
23. Juni 2025

Sturm  Ziros  legt Berlin lahm: Hunderte
Einsätze und Verletzte!

Heftige Sturmböen am 23.06.2025 führten zu einem
Ausnahmezustand in Berlin und Brandenburg, lahmlegten

den Zugverkehr und verletzten mehrere Personen.

Berlin, Deutschland - Der Sturm „Ziros“ hat am 23. Juni 2025
Berlin und Umgebung in Aufregung versetzt. Heftige Sturmböen
mit Geschwindigkeiten von bis zu 100 km/h führten dazu, dass
der gesamte S-Bahn-Verkehr in der Hauptstadt eingestellt
wurde. Dabei waren umgestürzte Bäume und blockierte Gleise
nur einige der sichtbaren Schäden, die durch die Naturgewalt
hinterlassen wurden. Laut Tagesschau bleibt das Ausmaß der
Zerstörung bis auf Weiteres unklar.

Die Folgen des Sturms sind nicht zu unterschätzen. Mindestens
zwei Personen erlitten lebensbedrohliche Verletzungen: Eine
Radfahrerin wurde in der Clayallee von einem umstürzenden
Baum getroffen, während in Spandau ein Baum auf ein Auto fiel

https://www.tagesschau.de/inland/regional/brandenburg/s-bahn-berlin-sturm-100.html


und ebenfalls eine Person verletzte. Die Berliner Feuerwehr
wurde zu über 400 Einsätzen gerufen, um die Lage unter
Kontrolle zu bringen. Das zeigt, dass die Witterungslage nicht
nur die Bahn, sondern auch das tägliche Leben der Menschen in
der Hauptstadt erheblich beeinträchtigte. Auch viele Reisende
müssen auf der Bahnstrecke zwischen Berlin und Hamburg auf
eine Lösung warten, weil ein Baum die Gleise blockiert hatte,
wie T-Online berichtet.

Auswirkungen auf den Verkehr

Mit der Einstellung des S-Bahn-Verkehrs kam es zu massiven
Problemen im öffentlichen Nahverkehr. Die BVG musste bekannt
geben, dass die Busse aufgrund der vielen umgestürzten Bäume
und der blockierten Straßen überfüllt waren. Passagiere durften
aufgrund der Gefahr im Feierabendverkehr nicht wie gewohnt
reisen, was zu Verwirrung und Verzögerungen führte.

Laut dem Deutschen Wetterdienst wurden Größenordnungen
wie die höchste Windgeschwindigkeit von 108 km/h an der
Freien Universität Berlin gemessen. Leicht erhöhte
Temperaturen über 30 Grad, die in den vergangenen Tagen in
Teilen der Region aufgetreten waren, sanken nun unter 30 Grad.
Am Dienstag sind wieder Werte zwischen 20 und 24 Grad zu
erwarten, was ein kleiner Lichtblick nach den stürmischen
Ereignissen ist.

Wetterextreme und ihre Folgen

Der Sturm „Ziros“ ist nicht nur ein isoliertes Ereignis, sondern
reiht sich ein in die Debatten über den Klimawandel und die
Zunahme extremen Wetterlagen. Laut einer Studie des 
Deutschen Wetterdienstes zeigt sich eine klare Tendenz zu
immer heftiger werdenden Wetterereignissen, die durch die
fortschreitende globale Erwärmung begünstigt werden. In
Deutschland nehmen Hitzeperioden zu, während strenge Fröste
abnehmen. Diese Veränderungen sind nicht zu ignorieren und
werden die zukünftige Wetterlage maßgeblich beeinflussen.

https://www.t-online.de/nachrichten/panorama/wetter/id_100788558/ausnahmezustand-in-berlin-sturm-legt-bahn-verkehr-lahm.html
https://www.dwd.de/DE/klimaumwelt/aktuelle_meldungen/210922/Faktenpapier-Extremwetterkongress.html


Bei diesem Sturm wird klar, dass sich die Landsleute in Berlin
und Brandenburg in einer Zeit der Unsicherheit befinden, sowohl
was das Wetter als auch ihre Sicherheit betrifft. Das Ausmaß des
Schadens ist noch nicht vollständig absehbar, aber die Mahnung
zur Vorsicht ist laut und deutlich. Für alle Berliner bleibt nur zu
hoffen, dass sich die Lage schnell normalisiert, während wir uns
auf die warmen Sommertage freuen.

Details
Ort Berlin, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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